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Straßenbahnen sind dem Klima in Halle auf der Spur – 

Fahrgäste werden vom 20.-22. Juni 2016 befragt 

Halle (Saale), 17. Juni 2016 – An ihren Messfühlern über der Fahrerkabine 

sind sie zu erkennen: die drei Straßenbahnzüge der Halleschen Verkehrs-

AG (HAVAG), die seit Mai 2014 im Rahmen eines deutschlandweit bislang 

einmaligen Projektes im Einsatz sind: Der Deutsche Wetterdienst (DWD) 

untersucht auf der Grundlage einer Vereinbarung mit dem Land Sachsen-

Anhalt das Stadtklima von Halle (Saale). Projektpartner sind das 

Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie des Landes Sachsen-

Anhalt, der Deutsche Wetterdienst, die Hallesche Verkehrs-AG, das 

Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt und die Stadt Halle (Saale). 

Mit GPS und speziellen Sensoren ausgerüstete Straßenbahnzüge sammeln 

meteorologische Daten zur Lufttemperatur und relativen Feuchte. Parallel 

werden Simulationen zur thermischen Belastung von Fahrgästen in 

Straßenbahnen durchgeführt. Um die Modellrechnungen zu untermauern, 

werden vom 20. bis 22. Juni 2016 die Fahrgäste in den drei „Klima-

Bahnen“ zu ihrem thermischen Empfinden während der Fahrt befragt. Alle 

Projektpartner erhoffen sich weiterführende Hinweise, die nach 

Projektabschluss in einen umfassenden Abschlussbericht fließen werden. 

Um vor dem Hintergrund des voranschreitenden Klimawandel 

stadtplanerisch nachhaltige Anpassungsmaßnahmen einleiten zu können, 

werden mit dem breit angelegten Messprogramm aktuelle 

Grundlagendaten zu den derzeitigen und künftigen Klima-Verhältnissen in 

Halle gesammelt. Insbesondere die Erkenntnisse zu Wärmeinseleffekten 

und nächtlichen Kaltluftflüssen können als Grundlage weiterer 

stadtplanerischer Gestaltungsmaßnahmen dienen. Neben den drei mit 

meteorologischer Messsensorik ausgestatteten Straßenbahnzügen liefern 

zusätzlich mehrere temporär aufgestellte DWD-Messstationen in 

verschiedenen Stadtteilen kontinuierlich aktuelle Daten zu Temperatur, 



Luftfeuchte, Wind und Sonnenstrahlung. Zur Datenverdichtung dienen 

Messfahrten mit einem entsprechend instrumentierten Fahrzeug des DWD.  

Stadtwerke Halle sind gespannt auf Ergebnisse des Stadtklimaprojektes 

Sie könnten zeigen, welche Auswirkungen die Klimaänderungen in der 

Saalestadt auf ihre Geschäftsfelder hat: So könnte es für die EVH wichtig 

sein, zu wissen, wie sich künftig der Energieverbrauch entwickelt und ob 

mehr Bedarf an Kälte als an Wärme besteht. Für die HWS wäre die 

Entwicklung des Wasserverbrauchs ebenso interessant wie die 

Niederschlagsentwicklung, die sich langfristig auf das Abwassersystem 

auswirken könnte. Möglicherweise ergeben die Untersuchungen aber auch 

Hinweise auf künftig höhere Temperaturen im Innenraum der 

Straßenbahnzüge. Dadurch könnten langfristig technische Änderungen bei 

der Klimatisierung der Straßenbahnen notwendig werden. Die HAVAG 

könnte somit, ebenso wie andere Verkehrsbetriebe, aus den 

Untersuchungen wertvolle Erkenntnisse für einen auch in Zukunft 

attraktiven öffentlichen Nahverkehr gewinnen. 

 

 

Stadtwerke Halle GmbH 

Die Stadtwerke Halle bieten von Energie- und Wasserversorgung über den öffentlichen 

Personennahverkehr, Wertstofferfassung, Abwasserbeseitigung, Abfallentsorgung, 

Straßenreinigung, Winterdienst, Logistik-, Deponie- und Infrastrukturleistungen sowie 

Datenverarbeitungsservices bis hin zu Bäderbetrieb und Stadtbeleuchtung als starke 

Unternehmensgruppe sämtliche Leistungen der kommunalen Daseinsvorsorge und 

Dienstleistungen für die Wirtschaft aus einer Hand. Mit 2.769 Mitarbeitern und 

Auszubildenden sowie einem Jahresumsatz von 542 Millionen Euro in 2014 sind die 

Stadtwerke Halle der größte gewerbliche Arbeitgeber in der Saalestadt und das größte 

kommunale Versorgungsunternehmen Sachsen-Anhalts. 

Internet: http://www.stadtwerke-halle.de 
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Klimabahn mit Messfühlern 
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